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Aktuelle Top Trends für Handel und Konsumgüterhersteller: 

Volatilität von Rohstoffpreisen und verschärfter Wettbewerb 
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„Welche Bedeutung haben folgende Themen heute für Ihr Unternehmen?“  
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Handel und Konsumgüterhersteller schätzen Top Trends unterschiedlich ein 
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Ausschreibungen und Kooperationen mit Lieferanten gelten als die 

geeignetsten Maßnahmen bei schwankenden Rohstoffpreisen 

„Für wie geeignet halten Sie folgende Maßnahmen, um den Herausforderungen 

der zunehmenden Volatilität von Rohstoffpreisen zu begegnen?“ 
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Maßnahmen für den Umgang mit veränderter Kundenstruktur 

„Demografischer Wandel und stärker ausgeprägte Gesundheitsorientierung verändern 

die Struktur der Endkunden. Für wie geeignet halten Sie folgende Maßnahmen, 

um einer veränderten Kundenstruktur gerecht zu werden?“ 
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Einführung von Packungsgrößen für 

Senioren- oder Singlehaushalte 

Einführung/ Erweiterung von vegetarischen, 

lactosefreien oder glutenfreien Produkten 

Werbemaßnahmen den neuen Zielgruppen 

anpassen 
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Höhere Qualifizierung der Mitarbeiter im Einkauf und Supply Chain 

Management als Maßnahme bei verschärftem Wettbewerb angestrebt  

 „Der Wettbewerb verschärft sich auf Beschaffungs- und Absatzseite durch Marktkonsolidierung. 

Für wie geeignet halten Sie folgende Maßnahmen, um dieser Situation zu begegnen?“ 
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Outsourcing von Kernprozessen 29% 7% 
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Höhere Qualifizierung der Mitarbeiter im Einkauf  

Kooperationen zur Stärkung der Abnehmermacht (Bündelung) 4% 
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Stärkere Orientierung an den Preisen des Wettbewerbs 5% 15% 

 Analyse und Optimierung der Supply Chain 

Intensivierung des Controllings  
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überhaupt nicht geeignet besonders geeignet weiß nicht nicht geeignet geeignet 



© INVERTO AG 2012 | Grafik 6 

Umsetzungsgrad: Höhere Qualifizierung der Mitarbeiter im Einkauf und 

Intensivierung des Controllings werden am meisten bereits eingesetzt 

„In welchem Umfang setzt Ihr Unternehmen diese Maßnahmen bereits ein?“ 
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Kooperationen zur Stärkung der Abnehmermacht (Bündelung) 29% 16% 

Höhere Qualifizierung der Mitarbeiter im Einkauf  27% 

Outsourcing von Kernprozessen 71% 4% 7% 

gar nicht umgesetzt geplant, aber noch nicht umgesetzt umgesetzt, aber ausbaufähig bereits gut umgesetzt weiß nicht 


